
 
 

Protokollauszug 
aus der 

26. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 26.01.2022 

 
öffentlich 
Top 7.13 Flohmarkt für Potsdam 

21/SVV/1130 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen 
Raumes empfiehlt, dem Antrag in der Fassung des Änderungsantrages der Fraktion SPD vom 
17.12.2021 wie folgt zuzustimmen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, ob und wie auf dem Areal des Alten Marktes 
und/oder am Lustgarten ein öffentlicher Flohmarkt geschaffen werden kann. Privatpersonen 
sowie lokale Gewerbetreibende, Vereine und Initiativen sollen dort kostengünstig ausgewiesene 
Flächen mieten können, um gebrauchte Waren, Trödel oder kunstgewerbliche u.ä. Produkte zu 
verkaufen. 
 
Es soll dabei auch geprüft werden, ob eine Realisierung (zunächst) durch eine konzeptionelle 
Ausweitung des kommunalen Geben-und-Nehmen-Marktes im Lustgarten erfolgen kann. 
 
Der Flohmarkt soll, wenn er gut angenommen wird, ein Mal monatlich stattfinden. Der Stadtver-
ordnetenversammlung ist bis zur Sitzung im März im 2. Quartal 2022 zu berichten. 
 
Der Ausschuss für Ordnung und Sicherheit empfiehlt, dem Antrag in der geänderten Fassung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen 
Raumes zuzustimmen. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen 
Raumes empfohlenen Änderungen, die dem Änderungsantrag der Fraktion SPD vom 17.12.2021 
entsprechen, werden 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, ob und wie auf dem Areal des Alten Mark-
tes und/oder am Lustgarten ein Flohmarkt geschaffen werden kann. Privatpersonen sowie 
lokale Gewerbetreibende, Vereine und Initiativen sollen dort kostengünstig ausgewiesene 
Flächen mieten können, um gebrauchte Waren, Trödel oder kunstgewerbliche u.ä. Pro-
dukte zu verkaufen. 
 
Der Flohmarkt soll, wenn er gut angenommen wird, einmal monatlich stattfinden. Der 
Stadtverordnetenversammlung ist im 2. Quartal 2022 zu berichten. 
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BESCHLUSS 
der 26. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 26.01.2022 

 
 Flohmarkt für Potsdam 

Vorlage: 21/SVV/1130 
 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, ob und wie auf dem Areal des Alten 
Marktes und/oder am Lustgarten ein Flohmarkt geschaffen werden kann. 
Privatpersonen sowie lokale Gewerbetreibende, Vereine und Initiativen sollen dort 
kostengünstig ausgewiesene Flächen mieten können, um gebrauchte Waren, Trödel 
oder kunstgewerbliche u.ä. Produkte zu verkaufen. 
 
Der Flohmarkt soll, wenn er gut angenommen wird, einmal monatlich stattfinden. Der 
Stadtverordnetenversammlung ist im 2. Quartal 2022 zu berichten. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 03. Februar 2022  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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